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geärgert, fialb beluftigt, unb mußte ntdjt, ob

cr jefet grob roerben follte.
Die Xnpen finb unter ben SDlenfcfien bas

gleidje, mas bie SBrandjen im ©efdjäftsleben
finb", rjerjucfjte ber klaffe iljn beletjren.

,,3d) bin in oielen 23randjen ju îjaufe!"
belehrte ifjn feinerfeits ber Side, entgiinbete
jelbftgefällig eine große 3igarre unb btin=
^elte bie gefdjmintten SJÎâbdjen an.

llnb Sie füblen fidj in biefen 23randjen
roofil?" forfdjte ber junge SJÎann.

3cfi fann nidjt flogen", lefinte ber Side
ab, leerte fein ©las unb trommelte auf bie
lifdjplatte.

Sie fönnen nidjt flagen .," roieber=

fiolte ber anbere, Sie madjen fidj roofil feine
©ebanfen ."

Äeine aroedtofen!" entgegnete fiart ber
Slutoficfiger, ppfte feinen grofjfarierten Sln=

i)ug 3uredjt uub fcfjien mit feiner Slntroort

beroeifen 51t motten, baft er ein SJÎann ber
Sat fei.

. Unb nun fiaben Sie am jpäten Slbenb
nodj immer ©efdjäfte," fiefiarrte ber 231afje
mit einer intenfioen Sîeugierbe, roas tun
Sie ba jum 33eifpiet?"

SBie meinen Sie bas!" nörgelte nerrrös
ber tarierte, idj bin fein Sdjroätjer, icfi

fianble idj faufe roas, idj oerfaufe roas,
idj grünbe roas, turtum ."

Sas mödjte idj audj!" überlegte fein ©e=

genüber, idj mödjte miefi gern umftellen!"
So," nidte gönnerfiaft ber Äleine, roas

tonnen Sie benn? SBas finb Sie benn?"

§eute ift roofil feiner mefir bas, roas er
eigentlidj ift, unb jeber roirb ju einem an=

beren," meinte etegifdj ber Blaffe, . icfi

roar ein anftänbiger SJÎenfcfi mit einigem SBif'
fen", befannte er, als fprädje er ju fidj felbft.

Sie Slnftänbigfeit fiat fidj als 53altaft er=

miefen ."
Spredjen Sie Spradjen?" forfdjte ber

Äleine naefi einigem Sdjroeigen. SBieL
leidjt §otelbireftor ober 23eamter in einem
Keifebureau Sie fiaben bodj 'ne große 3ri=

gur allerbings müßten Sie fidj bie §aare
anbers feimmen."

Sie meinen?" intereffierte fidj ber üBlaffe,

ftridj fiefi bie farblojen §aare Butü<l unb
badjte feiner eigenen Äarriere roie ber eines
gremben naefi.

Es ift alles Sadje ber Äonjunftur", trö=
ftete ifin ber Side, 30g bie SSrieftafefie, ta=

rjerte nodjmals ben abgetragenen SIngug fei=

nes fonberbaren ^Begleiters unb meinte, bie
3igarre im SJÎunbe: 3dj barf Sic bodj ein=
laben?"

IV.
Sïun roirb er fioffentticfi fertig fein!" mut=
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geärgert, halb belustigt, und wußte nicht, r>b

er jetzt grob werden sollte.

Die Typen sind unter den Menschen das
gleiche, was die Branchen im Geschäftsleben
sind", versuchte der Blasse ihn zu belehren.

Ich bin in vielen Branchen zu Hause!"
belehrte ihn seinerseits der Dicke, entzündete
selbstgefällig eine große Zigarre und blinzelte

die geschminkten Mädchen an.
Und Sie fühlen sich in diesen Branchen

wohl?" forschte der junge Mann.
Ich kann nicht klagen", lehnte der Dicke

ab, leerte sein Glas und trommelte auf die
Tischplatte.

Sie können nicht klagen .," wiederholte

der andere, Sie machen stch wohl keine
Gedanken ."

Keine zwecklosen!" entgegnete hart der
Autobesitzer, zupfte seinen großkarierten Anzug

zurecht uud schien mit seiner Antwort

beweisen zu wollen, daß er ein Mann der
Tat sei.

. Und nun haben Sie am späten Abend
noch immer Geschäfte," beharrte der Blasse
mit einer intensiven Neugierde, was tun
Sie da zum Beispiel?"

Wie meinen Sie das!" nörgelte nervös
der Karierte, ich bin kein Schwätzer, ich

handle - ich kaufe was, ich verkaufe was,
ich gründe was, kurzum ."

Das möchte ich auch!" überlegte sein
Gegenüber, ich möchte mich gern umstellen!"

So," nickte gönnerhaft der Kleine, was
können Sie denn? Was sind Sie denn?"

Heute ist wohl keiner mchr das, was er
eigentlich ist, und jeder wird zu einem
anderen," meinte elegisch der Blasse, . ich

war ein anständiger Mensch mit einigem
Wissen", bekannte er, als spräche er zu sich selbst.

Die Anständigkeit hat sich als Ballast
erwiesen ."

Sprechen Sie Sprachen?" forschte der
Kleine nach einigem Schweigen. Vielleicht

Hoteldirektor oder Beamter in einem
Reisebureau -- Sie haben doch 'ne große
Figur allerdings müßten Sie sich die Haare
anders kämmen."

Sic meinen?" interessierte sich der Blasse,
strich sich die farblosen Haare zurück und
dachte seiner eigenen Karriere wie der eines
Fremden nach.

Es ist alles Sache der Konjunktur",
tröstete ihn der Dicke, zog die Brieftasche,
tarierte nochmals den abgetragenen Anzug
seines sonderbaren Begleiters und meinte, die
Zigarre im Munde: Ich darf Sic doch
einladen?"

IV.
Nun wird er hoffentlich fertig sein!" mut-
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